
 

 

 

 

 

 

 

Do. 15.Jänner, Manuel und Ich am Telefon: „Wie viel Anmeldungen hama“. „Drei“ . „ Und 

was sagt der Wetterbericht?“  „Naja es soll regnen, wobei im Laufe des Tages der Regen in 

Schnee übergeht, außerdem bläst der Wind.“ „Auweh, wos dama?“  Grübel, Grübel…“Wenns 

jetzt keinen Schnee hat, es aber am Samstag schneien soll, dann gehen wir halt am Sonntag!“  

„Passt!“ 

Nach kurzer Absprache mit unserem Tourenguru Wolfi, wurde sofort ein Newsletter mit der 

Verschiebung ausgeschickt, worauf die Massen an Interessenten mit Anmeldungen für unser 

Vorhaben reagierten. 

 

 
 

Und so rollten am Sonntag, den 18. Jänner einige Pkws, beladen mit Tourenmaterial und 

Bergmotoviertem Passagieren, in Richtung Hengstpass, wo sich schließlich 22 Personen für die 

gemeinsame Tour auf den Schwarzkogel versammelten. Nach kurzem Kampf mit Bindungen, 

Klebefellen und LVS ging es dann endlich los. 

Ich positionierte mich am Kopf des mehrere zehnmeter langen Wurms, der sich in gemütlichem 

Tempo dem Berg aufwärts schob. Dabei überkam mich jedes Mal ein Gefühl der Freude und 

ein klein wenig Stolz, wenn ich über die Schulter nach hinten schaute, und all die gut gelaunten 

Gesichter beobachtete. Unser moderates Tempo ließ Unterhaltungen zu und so wuchsen wir als 

Gruppe zusammen. 
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Schnell war der Aufstiegsgenuss jedoch wieder vorbei und es wurden in Anwesenheit des fast 

zu übersehend kleinen  Gipfelkreuzchens die Wurstbrote ausgepackt, Tee getrunken und sich 

der Gipfellaune hingegeben. Die Stimmung fand ihren Höhepunkt als sich während des 



 

Gipfelfotos, die dünne Wolkendecke öffnete und uns die Sonne mit ihrer Wärme einen schönen 

Ausblick auf die umliegenden Berge gewährte. „Wow perfekt!“ dachte ich. 

 

 
 

Die Schneebedienungen waren eher mittelprächtig als perfekt und so verlief die Abfahrt nicht 

ganz ohne Stürze. Zum Abschluss trafen wir uns zum Mittagessen im Gasthaus „ Zur Goldenen 

Sonne“, wessen Namen den gemeinsam beschrittenen Weg gut beschreiben könnte. 

 

 
 



 

 
 

Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für die gemeinsame Zeit am Berg und hoffen auf ein 

Wiedersehen bei den nächsten Touren. Ein Dank auch an unsere AV – Freunde, Geri und Wolfi 

für die moralische Unterstützung bei unserer ersten Führungstätigkeit im Winter. 

Stefan und Manuel 

 

weitere Fotos findet ihr unter: 

https://www.dropbox.com/sh/4kf2c7o5qq8gka5/AAA0Ce-spgH9rAs-mn2fWE-fa?dl=0  

 

https://www.dropbox.com/sh/4kf2c7o5qq8gka5/AAA0Ce-spgH9rAs-mn2fWE-fa?dl=0

